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Der Gemeinde Kurier bietet den Einwohnerinnen und Einwohnern Neuigkeiten aus unserer Einheitsgemeinde Niederorschel mit 
den Ortsteilen Deuna, Gerterode, Hausen, Kleinbartloff, Niederorschel, Oberorschel, Reifenstein, Rüdigershagen und Vollenborn. 
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN  

 

Druck und Verteilung des Gemeindekuriers  

Bericht von der Verwaltung 

 
In der April-Ausgabe des Gemeinde Kuriers haben wir eine Umfrage zum Fortbestand des Gemeinde Kuriers 
veröffentlicht. Bevor wir das Ergebnis unserer Umfrage hier veröffentlichen, möchten wir einige wenige grundsätz-
liche Erläuterungen zum Amtsblatt und dem Gemeinde Kurier geben. 
 
Bis zum Ende des Jahres 2020 erschienen in der Gemeinde Niederorschel mit ihren Ortsteilen die „Eichsfelder 
Kessel Nachrichten“, welche wöchentlich und kostenlos in alle Haushalte verteilt wurden. Die „Eichsfelder Kessel 
Nachrichten“ enthielten einen amtlichen Teil, in dem die amtlichen Bekanntmachungen abgedruckt wurden und 
einen nichtamtlichen Teil für übrige Mitteilungen aus der Gemeinde. 
 
Zu diesem Zeitpunkt war die Gemeinde Niederorschel im Vergleich zu anderen Städten, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften im Landkreis Eichsfeld die einzige Gemeinde, die an einem wöchentlichen Erscheinungs-
rhythmus festhielt. 
 
Um Kosten zu sparen und um die Abläufe in der Verwaltung zu optimieren, wurde dem Gemeinderat in der Sitzung 
am 05.11.2020 vorgeschlagen, im Amtsblatt der Gemeinde zukünftig nur noch amtliche Bekanntmachungen zu 
veröffentlichen und das Amtsblatt mindestens in einem 4-Wochen-Rhythmus herauszugeben. Die Verteilung des 
Amtsblattes sollte nicht mehr an jeden Haushalt erfolgen.  
 
Neben der Bekanntmachung des Amtsblattes im Internet unter www.niederorschel.de, wurde weiter die Möglich-
keit für die Bürgerinnen und Bürger eingeräumt, das Amtsblatt kostenlos anzufordern. Hiervon machen bislang 
493 der insgesamt 2309 Haushalte der Gemeinde Niederorschel Gebrauch. 
 
Parallel dazu wurde dem Gemeinderat empfohlen, nichtamtliche Bekanntmachungen künftig im „Gemeinde Ku-
rier“, der an alle Haushalte kostenlos verteilt wird, für die Bevölkerung abzudrucken. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 05.11.2020 bei 26 anwesenden Gremiumsmitgliedern der oben ge-
schilderten Veröffentlichung getrennt nach Amtsblatt und Gemeinde-Kurier mit 21 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
und 1 Stimmenthaltung mehrheitlich zugestimmt. 
 
Aufgrund dieser beschlossenen Änderung der Hauptsatzung wird seit 2021 das Amtsblatt getrennt von dem Ge-
meinde Kurier gedruckt und veröffentlicht.  
 
Grund für diesen Vorschlag war zum einen, dass viele Bürgerinnen und Bürger gegenüber der Verwaltung mitge-
teilt haben, dass die Verteilung des Amtsblattes an alle Haushalte nicht notwendig sei. Die Tatsache, dass lediglich 
491 Haushalte das Amtsblatt gedruckt erhalten, belegt dies. Zum anderen führte diese Vorgehensweise zu einer 
Minimierung der jährlichen Druckkosten, um ca. 10.000,00 €. 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 21.03.2024 stellte die Fraktion der Bürgerinitiative Niederorschel (BIN) einen 
Änderungsantrag zur Hauptsatzung. In der Begründung des Antrags wurde folgendes ausgeführt: 
 
„Es ist zudem umgehend der Druck und die Verteilung des „Gemeinde Kuriers“ einzustellen. die aktuellen Kosten 
übersteigen bei weitem die eines neutralen Amtsblattes einer Verwaltung. […] Die Informationen durch die Ge-
meinde müssen sich wieder ausschließlich auf wesentliche Sachinformationen im Amtsblatt „Eichsfelder Kessel 
Nachrichten“ beschränken. […]“ 
 
Mit dieser Begründung wurde klar zum Ausdruck gebracht, dass ein weiterer Druck des Gemeinde Kuriers von 
der Fraktion der Bürgerinitiative Niederorschel nicht mehr gewünscht wird. Dies hätte zur Folge, dass die nicht-
amtlichen Informationen, insbesondere die unserer Vereine und Gruppierungen, nicht mehr über dieses Medium 
zu euch Bürgerinnen und Bürger gebracht werden können. 
 
Ein Fakt der für uns als Verwaltung nicht nachvollziehbar ist!!! 
 
 

http://www.niederorschel.de/
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Vielen Dank für eure rege Teilnahme an der Umfrage im letzten Gemeinde Kurier! Insgesamt haben sich 226 
Bürgerinnen und Bürger hieran beteiligt. Lediglich 5 Stimmen waren für die Abschaffung des Gemeinde Kuriers. 
221 Bürgerinnen und Bürger haben dafür gestimmt, dass der Gemeinde Kurier in der aktuell vorliegenden Form 
und Qualität weiter gedruckt und kostenfrei an alle Haushalte einmal im Monat verteilt werden soll.  
 
Wir danken den 97,79 % die für den Erhalt des Gemeinde Kuriers gestimmt haben! Die Verwaltung erstellt diesen 
gern weiter für euch! Wir hoffen, dass dieses Votum bei der zukünftigen Entscheidung des Gemeinderates zum 
Gemeinde Kurier Berücksichtigung findet, da es eindeutig ist und zusätzlich zeigt, dass unsere Arbeit in der Ver-
waltung von der Bevölkerung wertgeschätzt wird. 
 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters  

Bericht von der Verwaltung 

 
Seit 2019 ist es möglich, Sprechzeiten mit dem hauptamtlichen Bürgermeister zu folgenden Öffnungszeiten der 
Verwaltung in Anspruch zu nehmen: 
 
montags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
dienstags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr  14:00 Uhr – 17:30 Uhr 
mittwochs  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
donnerstags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
freitags   09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 
Da der Terminkalender des Bürgermeisters gut gefüllt ist und wir es vermeiden möchten, dass er nicht angetroffen 
wird, wäre es wünschenswert, vorab telefonisch einen Termin zu vereinbaren.  
 
Ansprechpartner sind die Mitarbeiterinnen im Büro des Bürgermeisters, erreichbar unter Tel. 036076 55721. 
 
Anderslautende Aussagen diesbezüglich sind schlichtweg falsch! Ebenso entspricht es nicht der Wahrheit, dass 
die Türen der Verwaltung verschlossen seien! Sowohl die Haupteingangstür als auch die hintere Eingangstür sind 
geöffnet, sodass das Verwaltungsgebäude zugänglich ist. 
 
Zusätzlich zu den o.g. Sprechzeiten gibt es feste Bürgersprechstunden ohne Termin. Diese finden 
 

jeden ersten Dienstag im Monat 
in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

statt.  
 
Die Absprachen zwischen dem Bürgermeister und den einzelnen Ortsteilbürgermeistern erfolgen bei Bedarf in 
einer Sprechstunde, die jeweils jeden ersten Montag im Monat, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr stattfindet. 
 
 

Aus der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof  

 
Der Monat Mai stand ganz im Zeichen der Kommunalwahl. 
 
Im Vorfeld der Kommunalwahl waren einige wichtige Termine einzuhalten. Dazu zählen die Veröffentlichungen, 
das Versenden der Wahlbenachrichtigungskarten aber auch die Möglichkeit der Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis. Nachdem alle Wahlvorschläge bekannt gemacht waren, hieß es für das Hauptamt u.a. Stimmzettel er-
stellen und drucken. 
 
Die Briefwahl startete am 06. Mai 2024. Insgesamt wurden 961 Briefwahlunterlagen angefordert, die das Einwoh-
nermeldeamt ausgestellt und verschickt hat. 
 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung und teilweise Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Kin-
dergärten bzw. dem Bauhof waren am Sonntag, dem 26. Mai 2024, als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer tätig. Bis 
spät in die Nacht wurden in den Stimmbezirken der Gemeinde die einzelnen Wahlen ausgezählt.  
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Vielleicht stellt sich die Frage, ob dies tatsächlich bis spät in die Nacht sein muss. Die Antwort lautet „ja“, denn 
bereits am Montagvormittag mussten die Niederschriften zur Wahl des Landrates und des Kreistages bei der 
Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld abgegeben werden. 
 
Die Wahlergebnisse aus den Wahlen des Gemeinderates, der Ortsteilbürgermeister und der Ortsteilratsmitglieder 
wurden in der Wahlausschusssitzung am 28. Mai 2024 festgestellt.  
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Wahlergebnisse erfolgte im Amtsblatt Nr. 11 vom 06.06.2024 der Gemeinde 
Niederorschel. Zudem können die Ergebnisse jederzeit unter www.wahlen.thueringen.de/kw_wahlergebnisse.asp 
eingesehen werden. 
 
Neben der Kommunalwahl war auch das laufende Geschäft in der Verwaltung zu leisten.  
 
Am 30. April 2024 fand das Frühlingsfest der Seniorinnen und Senioren des Ortsteils Niederorschel statt. Mit 
Unterstützung der Mitarbeiterinnen im Büro des Bürgermeisters und der kulturellen Mitarbeiterin hat der Bürger-
meister, Ingo Michalewski, die Veranstaltung organisiert.  
 
Ein schöner und unterhaltsamer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und mit kleinen Auftritten unserer Kindergär-
ten liegt hinter uns. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele Seniorinnen und Senioren der Einladung des Orts-
teilbürgermeisters gefolgt sind! 
 
Das Büro des Bürgermeisters hat die letzten Ortsteilratssitzungen der Wahlperiode 2019 – 2024 vor- und nach-
bereitet.  
 
In der Kämmerei werden die Betriebskostenabrechnungen für die gemeindeeigenen Wohnungen vorbereitet. Ana-
log dem Vorjahr ist geplant, die Betriebskostenabrechnungen nach den Sommerferien den Mieterinnen und Mie-
tern zuzustellen. Außerdem bereitet die Kämmerei aktuell die regelmäßig durchzuführende Inventur vor. 
 
Im Ortsteil Deuna laufen die Kanalbauarbeiten des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
in den Straßen „Anger“ (Heilandgasse) und „Zur Trifft“. Da die Straßenbauarbeiten im Anschluss an die Kanal-
bauarbeiten erfolgen, wurden diese Maßnahmen bereits durch das Bauamt begleitet.  
 
Im Ortsteil Niederorschel erfolgt derzeit der Straßenbau in den Straßen „Beisenburg“ und „Hinter den Höfen/Gar-
tenweg“, den das Bauamt zu überwachen hat. 
 
Das Wetter im Monat Mai war geprägt von teils warmen und niederschlagsreichen Tagen – gute Bedingungen 
also für das Gras, schnell zu wachsen. Der Bauhof hat demzufolge alle Hände voll zu tun, die Grünanlagen, 
Friedhöfe und Spielplätze zu mähen bzw. zu pflegen. 
 
Auf dem Spielplatz im Widdei wurden der Fallschutz eingebaut und Gestaltungsarbeiten vorgenommen. Die 
Quelle wurde wiederhergestellt und ist funktionsfähig. Leider konnte der Spielplatz bis zum Kindertag nicht fertig-
gestellt werden. Wir geben unser Bestes und hoffen, euch schon bald den Termin für das Kinderfest und die 
Eröffnung des Spielplatzes mitteilen zu können.  
 
Am Boulderblock wurde ebenfalls der Fallschutz eingebaut. Auch hier hat der Bauhof letzte Restarbeiten vorge-
nommen, sodass wir diesen nach der sicherheitstechnischen Abnahme Ende Juni freigeben können. 
 
Auch das Freibad wird auf die bevorstehende Badesaison vorbereitet. Neben der Herrichtung der Liegeflächen 
werden jedes Jahr die Becken neu angestrichen. Außerdem sind kleinere Reparaturen und Ausbesserungen not-
wendig. Unübersehbar ist auch, dass die Fassade am Freibadgebäude erneuert wurde. Diese strahlt nun in einem 
dezenten Hellblau und lädt auf einen schönen Besuch im Freibad ein. 
 
Im Ortsteil Rüdigershagen hat der Bauhof das Fundament für die bereits im Januar bestellte Fahrradgarage am 
Mehrgenerationenhaus hergestellt. Aufgrund langer Lieferzeiten kann diese erst im Juni errichtet werden. 
 
Nun neigt sich das Frühjahr dem Ende zu. Wir freuen uns auf den Sommer und die bevorstehenden Ferien. Allen, 
die mit Beginn der Sommerferien ihren Urlaub antreten, wünschen wir erholsame Tage, viele schöne Eindrücke 
und eine gute Zeit mit der Familie. 
 

 

http://www.wahlen.thueringen.de/kw_wahlergebnisse.asp
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Frühlingsfest  
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Stellenausschreibung  

 
 

Sie möchten sich aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinde beteiligen? 
Dann werden Sie Teil unseres Teams! 
 

 
 

Wir sind eine moderne und dynamische Gemeinde im Landkreis Eichsfeld. Mehr als 80 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sorgen täglich für die Lebensqualität unserer rund 5.500 Einwohnerinnen und Einwohner. 
 

 
 
 

Um die kontinuierliche Pflege und den Unterhalt der gemeindlichen Anlagen gewährleisten zu können, suchen wir zur Unter-
stützung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 
 

Mitarbeiter im Bauhof (m/w/d) 
in Vollzeitbeschäftigung (39 h / Woche) 

- in Krankheitsvertretung - 
 

 

Ihre Aufgaben 
 

• Pflege und Unterhaltung von Grünanlagen, Friedhöfen und Spielplätzen 

• Reinigung von Wegen und Plätzen sowie deren Nebenanlagen 

• Winterdienst inkl. Rufbereitschaft 

• Ausführung von einfachen handwerklichen Tätigkeiten 

• Mitarbeit an den anfallenden Arbeiten auf dem gesamten Bauhof 
 
 

 

Die Aufzählung ist jeweils nicht abschließend; Änderungen des Aufgabengebietes / der Struktur sind möglich. 
 
 

 

Ihr Profil 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Gärtner (m/w/d) oder eine handwerkliche Berufsausbildung und be-
sitzen einen Führerschein? Zudem haben Sie handwerkliches Geschick, Kenntnisse in der Grünpflege und sind bereit, auch 
bei schlechtem Wetter und außerhalb der Regelarbeitszeit die Gemeinde Niederorschel zu unterstützen? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung! Gesucht wird ein zuverlässiger Mitarbeiter (m/w/d), der selbstständig, team- und ergebnisorientiert han-
delt. Ein freundliches Auftreten gegenüber unseren Einwohnern wird vorausgesetzt. 
 
 

 

Unser Angebot 
Es erwartet Sie jeweils eine anspruchsvolle, vielseitige und interessante Tätigkeit in einem motivierten Team. Zudem erhalten 
Sie eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD, 30 Tage Urlaub plus Freistellung an Heiligabend und Silvester, eine 
Jahressonderzahlung, ein Leistungsentgelt, alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (Vermögenswirksame Leis-
tungen, Zusatzversorgung, Arbeitsschutz, etc.) und die Möglichkeit zur Teilnahme am Bikeleasing. 
 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 25. Juni 2024 per E-Mail an: 

 
 

gemeinde@niederorschel.de 
 
 

oder auf dem Postweg an: 
Gemeinde Niederorschel 

Bergstraße 51 
37355 Niederorschel 

 
 

gez. Ingo Michalewski 
Bürgermeister 
 
 
 

Die Chancengleichheit aller Menschen, unabhängig von deren ethnischer, kultureller oder sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität ist für uns selbstverständlich. 
Mit der Eingabe Ihrer Bewerbung erklären Sie sich gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert 
werden. Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwendet und nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Bestimmungen gelöscht. 
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Fundbüro 
 
 
 

 Fundsache Nr. 09/2024  

Was? Brille 

Wann? ca. 01.05.2024 

Wo? Deuna, Weg an der Bandstraße 

 
 

 Fundsache Nr. 10/2024  

 
Was? Schlüssel mit Schlüsselkarte 

Wann? 17.05.2024 

Wo? Kleinbartloff, Mühlenweg, zwischen Eichmühle 
und Mönchmühle 

 
 

 Fundsache Nr. 11/2024 

Was? einzelner Schlüssel 

Wann? 29.05.2024 

Wo? Niederorschel, Jähndorfstraße / Widdei, Höhe 
Spielplatz 

                                                                                                            
 

 Fundsache Nr. 12/2024 

Was? Schlüsselbund 

Wann? ca. 02.06.2024 

Wo? Niederorschel, Bahnhofstraße   
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GEBURTSTAGE 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Deuna 
05.06. Maria Hackethal  zum 85. Geburtstag 
11.06. Reinhard Wachtel  zum 70. Geburtstag 
13.06. Adolf Baier  zum 85. Geburtstag 
18.06. Ruth Labuske  zum 91. Geburtstag 
 
Gerterode 
12.06. Gisela Müller zum 94. Geburtstag 
24.06. Marion Peczulat  zum 70. Geburtstag 
25.06. Rita Hammel  zum 85. Geburtstag 
 
Hausen 
23.06. Helmut Brons zum 70. Geburtstag 
 
Niederorschel 
01.06. Fritz Dörge zum 95. Geburtstag 
02.06. Maria Wagner  zum 70. Geburtstag 
04.06. Jutta May  zum 78. Geburtstag 
06.06. Waltraud Kaltenhäuser zum 90. Geburtstag 
06.06. Beate Lisicki  zum 80. Geburtstag 
09.06. Anita Przybilla  zum 90. Geburtstag 
21.06. Philomena Kowarsch  zum 70. Geburtstag 
30.06. Karl Montag  zum 94. Geburtstag 
 
Rüdigershagen 
12.06. Rosemarie Becker zum 76. Geburtstag 
15.06. Karin Rosenthal zum 70. Geburtstag 
23.06. Anita Winkel  zum 70. Geburtstag 
 
Vollenborn 
06.06. Egon Schmidt  zum 85. Geburtstag 
13.06. Anita Exner  zum 70. Geburtstag 
28.06. Josef Müller zum 92. Geburtstag 
 
 
 

Die Gemeinde Niederorschel mit ihren Ortsteilen 
gratuliert recht herzlich zum Geburtstag 

und wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 

 
Ihre Ortsteilbürgermeister 

Alfons Müller, Udo Hartung, Mario Müller, 
Guido Gille, Ingo Michalewski und Michael Kohl 

 
 
 

 
Foto: Tom Jünemann (Polarlichter über Niederorschel) 

EHEJUBILÄEN 
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EHEJUBILÄEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EHESCHLIESSUNGEN 

 
 

 
 

 
Im Zeitraum vom 16. April 2024  

bis einschließlich  
15. Mai 2024  

wurde eine Eheschließung  
im Standesamt beurkundet. 

 
 

Für diese Eheschließung liegt die  
Zustimmung zur Veröffentlichung vor.  

 
 

Schramm, Enrico 
& 

Fahrig, Anne-Christin 
 

OT Niederorschel  

 
02.05.2024 

 
 
 

STERBEFÄLLE 

 
 

 
 
 

24 Sterbefälle wurden vom 16. April 2024  
bis einschließlich  

15. Mai 2024 im Standesamt beurkundet. 
 
 
 

Für folgenden Sterbefall liegt die  
Zustimmung zur Veröffentlichung vor: 

 
 
 

Schmidt, Ernst 
Reinholterode 

 

 03.05.2024 
 
 
 

Die Gemeinde Niederorschel spricht allen 
Familienangehörigen ihr Mitgefühl aus. 

 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN  

 

Liebe Kundinnen und Kunden, 

ich möchte mich von Herzen bei Ihnen allen für Ihr großarti-
ges Engagement und Ihre großzügigen Spenden im Jahr 
2023 bedanken. Durch Ihre Unterstützung sind insgesamt 
567,20 € für das Kinder- und Jugendhospiz in Tambach-Diet-
harz zusammengekommen. 

Um dieses beeindruckende Ergebnis noch zu steigern, habe 
ich den Betrag auf 800,00 € erhöht und überwiesen.  

Ihr Beitrag hilft, das Leben der Kinder und ihrer Familien in 
schwierigen Zeiten ein wenig heller zu machen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Vertrauen. 

Mit herzlichen Grüßen 

Heike Schulz 
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NACHRICHTEN AUS DEN ORTSTEILEN DEUNA UND VOLLENBORN  
 

Arbeitseinsatz in Vollenborn  

Bericht und Fotos von Natalie Günther 
 

Der Verein Vollenborn 21 e.V. möchte sich bei allen Helfern 
und Helferinnen vom Arbeitseinsatz am 4. Mai 2024 auf und 
rund um den Vollenborner Spielplatz ganz herzlich bedan-
ken.   
 
Mit vereinten Kräften konnte der Rasen gemäht, das 
Schaukelgerüst geschliffen und gestrichen sowie Unkraut 
gejätet werden.  
 
Auch um den Spielplatz wurden die Bordsteine von Unkraut 
befreit, gesäubert und gekehrt.  
 

Für die nötige Organisation, Verpflegung, verschiedene Text- und Bildarbeiten und die Stellung des 
nötigen Equipments ein herzliches Dankeschön.  
 
Wir freuen uns, dass der Zusammenhalt unserer Gemeinde vielen eine Herzensangelegenheit ist.   
 
Das Lachen der Kinder, die jetzt wieder mit strahlenden Augen unseren kleinen Spielplatz besuchen, 
war es wert, die schweißtreibenden Arbeiten zu erledigen.  
 
Wir als Verein hoffen auch in Zukunft auf eure Unterstützung, um solche gemeinschaftsfördernden 
Maßnahmen ins Leben rufen zu können.  
 

NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL GERTERODE  

 

Brieftaubenverein 09041 Gerterode 
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NACHRICHTEN AUS DEN ORTSTEILEN KLEINBARTLOFF UND REIFENSTEIN 
 

Kleinbartloff / Reifenstein ist einzigartig und immer eine Reise wert 

Bericht und Foto von K. Meyer und A. Fahrig 

 

Teil 9 (Abschnitt 2) - Der Bildstock von Hausen im Haderholz – das Kleinod 
 
Wandert man in Hausen vom Roteberg, ehem. 
Bergstraße, auf dem befestigten Feldweg etwas 
mehr als 500 m in östliche Richtung, erreicht 
man den Marien-Bildstock. 
 
Nach der Idee und Planung ab ca. 1993 wurde 
ein schöner christlich geprägter Ort geschaffen. 
 
Das Besondere an dieser Örtlichkeit ist, dass 
eben dieser Bildstock ein verbindendes 
Element zwischen Hausen und Kleinbartloff 
darstellt, weil der schöne Fleck an der 
Waldecke, wie schon im Teil 9 Abschnitt 1 
angedeutet, zur Gemarkung Kleinbartloff gehört 
(Flur 5; Flurstück 1). 
 
Aber der Gemeinderat und der Bürgermeister 
haben damals dem Vorhaben der christlichen 
Einwohnerschaft von der Nachbargemeinde 
Hausen wohlwollend zugestimmt. 
 
Dieser Bildstock wurde im Jahr 1995 errichtet und am 3. Oktober eingeweiht.  
 
Die Arbeiten von der Planung bis zur Pflasterung wurden von freiwilligen Fachleuten aus Hausen geleistet.  
 
Nach den Aufzeichnungen von Siegbert Grimm sind neben vielen Gläubigen und Einwohnern vier Geistliche zur 
Einweihung, gekommen: Pfr. Konradi von Niederorschel, Pfarrer Pfeifer im Ruhestand von seinem Alterswohnsitz in 
Kleinbartloff und die Kapläne Knop und Mötzung.  
 
Die Beschreibung des kleinen Bauwerkes und der Marienstatue ersparen wir uns, denn es lohnt sich für jeden Leser, diesen 
Ort zu besuchen und dort etwas zu verweilen. 
 
In dem Lageplan ,,Speicherbecken Niederorschel II“, welchen wir von einem kleinbartloffer Bauingenieur erhalten haben, ist 
für diese Waldecke die Höhe 354,5 m ü. NN eingetragen.  
 
Ein 1961 geplanter Speicher, der in diesem Lageplan eingezeichnet ist, hat ein Volumen von ca. 2 Millionen Kubikmetern 
Wasser.  
 
Dass ein solcher sich in der Nähe der Eichmühle wohl kaum aufhält, ist dem Umstand geschuldet, dass Birkungen 
stattdessen in den Genuss des Stausees gekommen ist. 
 
Vor fast 30 Jahren hätte sicher kaum jemand gedacht, dass der Spruch im unteren Teil des Bildstockes „MARIA KÖNIGIN 
DES FRIEDENS BITTE FÜR UNS“ so plötzlich nötig würde. So sind wir doch wieder in Zeiten angekommen, in denen die 
Welt den Atem anhalten muss, für all die Opfer von Krieg, Hass, Profitgier und Gewalt. 
 
Neben dem oben beschriebenen schönen Ort der Besinnlichkeit und Ruhe hatte Hausen am westlichen Dorfrand neben 
dem Bahndamm noch ein sehr idyllisches Fleckchen Erde. Dieses von Büschen und Bäumen zugewachsene und fast 
versteckte kleine ,,Naherholungsgebiet“ vermochte bis 2022 mehr als Ruhe und Entspannung zu spenden.  
 
Zurzeit ist zwar durch eine übermäßige Baumfällung und Freischneiden alles lichter geworden, doch wenn der Frühling 
seine Kräfte entfaltet, sind wir froher Hoffnung, es wird schon bald wieder grünen.  
 
Die nächsten Beiträge befassen sich aufgrund des 60-jährigen Jubiläums mit dem Kindergarten in Kleinbartloff, aber auch 
mit den beiden Vorläufern in Kleinbartloff und in Reifenstein.  
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NACHRICHTEN AUS DEM ORTSTEIL NIEDERORSCHEL  
 

Danksagung zur Erstkommunion  
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Grundschule Niederorschel – Herr Bombelmann kommt!  

Bericht und Fotos von Stefanie Müller 
 
Zum dritten Mal hieß es an unserer Grundschule Niederorschel: „Herr Bombelmann kommt!“ Bereits 2016 und 2020 fand 

diese besondere Autorenlesung bei uns an der Schule statt. Nun, am 19. April 2024, freuten wir uns, dass wieder eine Gene-

ration Schüler und Schülerinnen dieses Highlight erleben durfte.  

Der Kinderbuchautor Wolfgang Lambrecht stellte in insgesamt vier Stunden jeder Klassenstufe eine Stunde lang seine Werke 

vor. Viele Kinder mit großen Geschwistern, wie Mia Auer (1a) oder Emil Schuchardt (3b), bemerkten schnell: „Davon haben 

wir Zuhause Bücher! Die sind toll.“  

Nach kurzen, spaßigen Einweisungen zum richtigen Zuhören und Vorle-

sen las Herr Lambrecht jeweils zwei spannende Geschichten vor. Hierbei 

fehlte es nicht an lustigen, mimischen und gestischen Untermauerungen, 

die die Kinder miteinbezogen.  

Der Klassiker „Herr Bombelmann“ durfte dabei natürlich nicht fehlen. Die 

größeren Schüler lernten auch „Holzwurm Hans“ in seiner Holzwurmko-

lonie kennen.  

Zwischendurch fanden Fragerunden statt, wo die Kinder allerlei erfahren 

wollten. Anna Büschleb (3b) erkundigte sich zum Beispiel: „Wie sind Sie 

dazu gekommen, Autor zu werden?“ Herr Lambrecht berichtete von sei-

ner Tochter sowie seinem Sohn und wie er ihnen zum Einschlafen stets 

Geschichten erzählte.  

Als seine Tochter kurz vor dem Schuleintritt stand, erfand sie den Namen Herr Bombelmann und ab da war es um den Vater 

geschehen: Er dachte sich die tollsten Geschichten um diesen gemütlichen Herrn Bombelmann aus Poppelsdorf aus.  

Außerdem begann er seine Geschichten aufzuschreiben, um Kinder in aller Welt 

zum Lesen zu animieren. Mittlerweile hat er elf verschiedene Bücher veröffentlicht 

und noch einiges, was künftig hoffentlich erscheinen wird. Seit 2009 ist er von Beruf 

offiziell Autor.  

Herr Lambrecht gab unseren Schülern auch Tipps zum spannenden Schreiben mit 

und erklärte ihnen, dass man Geschichten ständig überarbeiten müsse, damit sie 

gut werden. Klassenstufe 3 staunte nicht schlecht als sie hörten, dass der Autor 

über 2 Jahre am Buch „Der verwunschene Zauberer Filuh“ geschrieben hat und 

über 40 Überarbeitungen brauchte.  

Mit dieser tollen Autorenlesung leiteten wir unsere Leseprojektwoche vom 22. bis 

26. April 2024 rund um den Welttag des Buches ein. Lesen ist eine der wichtigsten 

Kompetenzen, die unsere Grundschüler lernen müssen.  

Zur Förderung dieser Lesekompetenz bedarf es vieler positiver Vorbilder, die span-

nend und fantasievoll vorlesen, so wie Herr Lambrecht es uns präsentiert hat. 

In der Lesewoche wollen auch wir Pädagogen durch Lesespaziergänge, Lesespur-

geschichten, Lesequizzes und vieles mehr den Kindern aufregende Anreize zum 

Lesenlernen schaffen. In jeder Klassestufe soll auch ein Lesekönig gekürt werden.  

Grundschule Niederorschel – Yes, we can!   

Bericht von Stefanie Müller und Fotos von Victoria Burkhardt  

 
Unser pädagogisches Ziel an der Staatlichen Grundschule Niederorschel ist es, ab diesem Schuljahr vermehrt Talente zu 
fördern und hochwertige Bildung zu leben. Bisher waren unsere Talentförderung und Ehrung meist auf sportliche Leistungen 
ausgelegt, doch nun stehen auch andere Themen auf dem Programm: beispielsweise Englisch!  
 
Seit Januar 2024 beschäftigen sich die 20 besten Englischschüler bereits mit der Big Challenge, einem europaweiten Eng-
lischwettbewerb. Dafür trafen sie sich regelmäßig nachmittags zum Üben.  
 
Vinzenz Niesing aus der 4b erkannte schnell: „Ich bin so stolz und glücklich, dabei zu sein. Das ist schon eine Ehre!“  
 
Die anderen teilnehmenden Viertklässler waren Amy Barthel, Hermine Kumm, Lina Hünermund, Malte Loewenau, Darian 
Wedekind, Miral Bitar, Charlotte Ritter, Marie Schreiber, Alex Breitenbach, Leo Hartleib und Redoin Abdi Hasan Ali. Auch 
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Greta Schwabe aus der 3b war begeistert: „Wir sind die 20 besten in Englisch! Voll gut!“ Aus der Klassenstufe 3 vertraten uns 
neben Greta noch Hannes Schwarz, Solomiia Kryventseva, Anna Maria Büschleb, Jonathan Klinger, Tom Gebhardt, Anna 
Maria Morick und Juna Sommer.  
 
Am 24. April 2024 hieß es dann: 60 Minuten Köpfe rauchen lassen und den Test mit insgesamt 55 Fragen absolvieren.  
 
In Summe konnte man 350 Punkte generieren, wobei es auf falsche Antworten auch Minuspunkte gab.  
 
Neben Hörverstehen standen Leseverstehen sowie Landeskunde auf dem Programm. Wir freuten uns enorm, dass alle un-
sere Englisch-Profis über 200 Punkte erzielten und somit eine sehr starke Leistung abrufen konnten.  
 
Unsere drei besten in Klassenstufe 3 waren Anna Maria Büschleb (Platz 1), Juna Sommer (Platz 2) und Solomiia Kryventseva 
(Platz 3).  
 
In Klassenstufe 4 kratzte Marie Schreiber mit Platz 3 sogar an die 300-Punktemarke. Redoin Abdi Hasan Ali (Platz 2) und Leo 
Hartleib (Platz 1) übertrafen sogar die 300 Punkte. Hier sind wir auf die landesweiten Ergebnisse, die Mitte Mai erscheinen 
sollen, gespannt. Vielleicht liegen diese Kinder im Bundesland- oder Landesranking sogar weit vorn! Schulintern wurden un-
sere 20 Teilnehmer am 6. Mai 2024 gebührend gefeiert. Und wir können definitiv sagen: „Yes, they can!“  

 

Grundschule Niederorschel – Ein besonderer Freudentag  

Bericht von Stefanie Müller, Fotos von Kevin Münster  

 
Nach vielen Jahren der Planung, Finanzierung, Organisation und des Bauens war es am Freitag, den 3. Mai 2024, soweit: 
Die Rutsche der Grundschule Niederorschel wurde offiziell eröffnet.  
 
Dafür kamen Bürgermeister Ingo Michalewski sowie die Sponsoren Franka Winterlich und Andreas Parschau und schnitten 
gemeinsam mit Schulleiter Dominik Rühl das Band zur Einweihung durch.  
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Vorab hielt Herr Rühl eine kleine Rede vor der gesamten Grund-
schule und erklärte, dass Frau Winterlich 250€ über die VR-Bank 
Mitte und Herr Parschau 1000€ über seine Firma Büroservice Par-
schau für diese Rutsche gespendet hatten.  
 
Weiterhin hatte der Lauf-gegen-den-Hunger vom 12.10.22, bei dem 
alle Eltern, Schüler und zahlreiche Gönner der Schule unterstützten, 
neben Spenden für die Hilfsorganisation auch dazu beigetragen, 
dass die Rutsche angeschafft werden konnte.  
 
Herr Michalewski hat über die Gemeinde anschließend den Bau der 
Treppe sowie des Geländers neben der Rutsche mitfinanziert und 
den Bauhof für die praktischen Arbeiten geschickt.  
 
Da dieses Projekt nun eine Entstehungsphase von fast 4 Jahren 
hatte, appellierten alle Beteiligten an den ordentlichen Umgang mit 
der Rutsche und bitten auch die Regelschüler der weiterführenden 
Schule, dieses Spielgerät für die Kleinen nicht zu beschädigen.  
 
An den Tagen vor der Rutscheneinweihung wurde im angrenzen-
den Schulgarten leider erneut randaliert. Die Regentonnen wur-
den umgestoßen, die Fallrohre beschädigt und eine Bank kaputt-
getreten.  
 
Dies ist wieder enorm bedauerlich für die Kinder und Pädagogen 
der Grundschule, die im Schulgartenunterricht, in der Umwelt-AG 
und am Clubnachmittag alles geben, damit der Schulgarten öko-
logisch wertvoll gestaltet wird. Erneut appellieren wir an die Bevöl-
kerung bitte sämtliche Vorkommnisse, die beobachtet werden, bei 
der Polizei und Schulleitung zu melden. Das Betreten und Befah-
ren des Schulgeländes ist für Unbefugte verboten – dies gilt auch 
für Schüler außerhalb der Schulzeiten.  
 
Wir wünschen uns eine schönere Zukunft für unsere Schulge-
meinschaft ohne Vandalismus und Zerstörung.  
 
Abschließend aber noch zwei erfreuliche Nachrichten: Zum einem 
konnten neben der Rutsche noch zwei neue Fußballtore und eine 
Tischtennisplatte für die Grundschule angeschafft werden. Dies 
konnte von dem Preisgeld, das wir im Herbst 2023 als bewegungs-
freundliche Grundschule gewonnen haben, finanziert werden.  
 
Zum anderen konnten unsere erfolgreichen Crossläufer vom 
Eichsfelder Kreiscross in Leinefelde nach ihrer Siegerehrung die 
Rutsche direkt rutschend einweihen.  
 
Beim Crosslauf vertraten folgende Kinder die Grundschule: Emma 
Knaack, Martha Rosenthal, Willy Niesing, Mohamed Soleiman, 
Friederike Ritter, Lilli Kowarsch, Isabella Klee, Charlotte Ritter, 
Magnus Dietrich, Leo Niesing, Marie Schreiber und Amina 
Schmidt.  
 
Besonders zu ehren sind hier: Martha Rosenthal für Platz 1 in der 
AK8 weiblich und Leo Niesing für Platz 3 in der AK10 männlich. 
Außerdem erreichte Martha zusammen mit Emma Knaack den 1. 
Platz in der Mannschaftswertung AK8. Dies schafften ebenfalls 
Amina Schmidt und Marie Schreiber in der AK11. Wir sind sehr 
stolz auf all unsere tollen Läufer!  
 
Letztlich war der 3. Mai 2024 ein Freudentag in der Grundschule 
Niederorschel und alle Kinder freuen sich nun aufs Rutschen, 
Tischtennis- und Fußballspielen! Wir sind und bleiben eben bewe-
gungsfreundlich!  
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Grundschule Niederorschel – Blumige Verschönerung für den Schuleingang  

Bericht und Foto von Kevin Münster 

Der Eingangsbereich der Grundschule Niederorschel 

erstrahlt in neuem Glanz.  

Dank einer freundlichen Blumenspende durch die lo-

kale Gärtnerei „Gartenbau Leibeling“! Die bunten Blu-

menarrangements wurden am Freitagnachmittag, den 

19. April 2024, im Rahmen der wöchentlichen Cluban-

gebote, vom Hort sowie begeisterten Kindern der 

Grundschule eingepflanzt.  

Am folgenden Mittwoch wurden diese Blumenkästen 

dann nach draußen gestellt und bringen einen Hauch 

von Frühling und Freude in die Schulumgebung. 

Die Idee, den Eingang mit Blumen zu verschönern, war 

wiederholt in innerschulischen Gesprächen aufgekom-

men. Den Schuleingang zu beleben und gleichzeitig die 

Gemeinschaft zu erfreuen, war Kern der Äußerungen.  

Auf die Erklärung, dass die Blumen geschenkt wurden, 

sagte Juna Sommer: „Das ist ja echt lieb.“  

Dem können wir uns als Schule nur anschließen und danken Gartenbau Leibeling für diese gelungene Freude.  

Grundschule Niederorschel – „Aber weißt du auch, wie so ein Vogel singt?“ 

Bericht von Stefanie Müller  

Uraufführung des neuen Songs „Vogellied“ von Mathi Mit 

der Frage aus der Überschrift und dem dazugehörigen, brand-

neuen „Vogellied“ von Mathi, dem Kinderliedermacher, wurden 

die Schüler und Schülerinnen der Grundschule Niederorschel 

am Montag, dem 6. Mai 2024, in der Schule empfangen.  

Die Kinder sind es mittlerweile gewohnt, dass wir nach dem Wo-
chenende mitunter erst gemeinsam singen, aber mit dieser Über-
raschung hatten die wenigsten gerechnet: Mathi, der Kinderlieder-
macher, war als Stargast zu Besuch und stimmte sie fröhlich für 
die neue Woche ein! Er begann mit der Uraufführung seines Vo-
gelliedes, welches er im Zuge unserer letzten Zählung der Winter-
vögel im Januar 2024 geschrieben hatte.  
 

Anschließend nahm er die Kinder durch einen zweiten Song mit 
zu einer wilden Achterbahnfahrt. Danach gingen sie als Müllde-
tektive auf Abfallsuche, denn auch das lernen unsere Schüler re-
gelmäßig: „Der Müll muss weg – zu viel Dreck – der Müll muss 
weg!“.  
 

Mit seinen tiefsinnigen, lehrreichen Kinderliedern hat Mathi un-
sere Schüler motiviert, am Wochenende vom 9. bis 12. Mai 2024 
wieder an der Stunde der Gartenvögel teilzunehmen, um dem 
NABU beim Vogelschutz zu helfen.  
 

Es war nun das vierte Mal im Mai und insgesamt die achte Vogel-
zählung des Naturschutzbundes, die wir als Schule unterstützt 
haben. Wir sind stolz sagen zu können, dass in Summe 99 Zähl-
bögen zusammengekommen sind und sich somit viele Kinder, El-
tern und Pädagogen an der Zählstunde beteiligt haben. Vor allem 
durch die Tatsache, dass wir regelmäßig zählen, kann der NABU 
Obereichsfeld langfristige und bedeutende Rückschlüsse auf den 
Vogelbestand in unserer Region ziehen und entsprechend han-
deln.  
 

Bei dieser Aktion kann jeder Bürger mitmachen und helfen.  
Das nächste Mal wird es vom 10. bis 12. Januar 2025 heißen:  
Wintervögel zählen! Sei auch du dabei!  
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VERANSTALTUNGEN  
 

Glühwürmchen-Nachtwanderungen in Gerterode - Back to Nature – Das Naturerlebniswochenende  
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14.06.2024 – Sommerfest im kath. Kindergarten „St. Antonius“ Deuna 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Save the Dates vom SV 1893  
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15.06.2024 – Jubiläumssommerfest Kindergarten Gänseblümchen Kleinbartloff  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter allen teilnehmenden Kindern werden ein sig-
niertes Darmstadttrikot sowie 5 Fußbälle verlost!  
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16.06.2024 – 30. Feuerwehrfest in Deuna 
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16.06.2024 – Benefizradtour – Startpunkt Niederorschel  
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21.06. – 23.06.2024 Feuerwehrfest in Gerterode  
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28.06.2024 – Warum heißt Deuna – Deuna? – Vortrag zur Namensforschung   
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN  
 
 

Evangelisches Kirchspiel Rüdigershagen – Termine im Juni 

 
 
Herzliche Einladung! 
 
 

Gottesdienste: 

02.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Niederorschel 

09.06. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Rüdigershagen 

23.06. 09:30 Uhr  Gottesdienst in Niederorschel 

weitere Termine: 

16.06 14.00 Uhr  Gemeindefest in Rüdigershagen  

jeden Montag, 16:15 Uhr 
jeden Donnerstag, 17:30 Uhr 

Kinderstunde im Gemeindehaus in Rüdigershagen 
Chor im Gemeindezentrum Rüdigershagen 

 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
gez. i.A. für Pfarrer Martin Quellmalz 
 
 

Evangelisches Kirchspiel Sollstedt – Termine im Juni  

 
 

Kirchspiel Sollstedt 

 

Ascherode -Bernterode -Buhla -Gerterode -Rehungen -Sollstedt -Wülfingerode 

Ev. Pfarramt Sollstedt, Dorfstr.30, 99759 Sollstedt 

Tel.: 036338 / 60215 

Mail: pfarramt.sollstedt@ekmd.de 

www.kirchspiel-sollstedt.de 
 

Pfarrbereich Sollstedt im Juni 2024 
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MITTEILUNGEN SONSTIGER STELLEN  

 

Kursbeginne an der KVHS Eichsfeld  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lernen, verstehen und diskutieren im Marcel Callo Haus  
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Veranstaltungen der URANIA Bildungsgesellschaft Eichsfeld e. V.  
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Klinik für Kinder- und Jugendmedizin im Eichsfeld Klinikum erhält Qualitätssiegel „Ausgezeichnet 
für Kinder“ 

Bericht von Franziska Wehr  

Heiligenstadt. Die Qualitätssicherung für die stationäre Versorgung von 
Kindern und Jugendlichen „Ausgezeichnet für Kinder“ hat dem Eichsfeld 
Klinikum erneut das gleichnamige Qualitätssiegel verliehen. 
 

Die Qualitätskriterien werden bei der Begutachtung der jeweiligen Klinik 
anhand einer Checkliste durch eine Bewertungskommission, im Detail ge-
prüft. Alle zwei Jahren können sich Kliniken freiwillig begutachten lassen 
und das Siegel erhalten. So auch die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

des Eichsfeld Klinikums, welche nun erneut für zwei Jahre zertifiziert ist. 
 

Durch das Gütesiegel soll mehr Transparenz für Eltern und Kinder geschaffen werden. Denn die fachlich sehr gute, sowie 
kind- und familiengerechte stationäre Versorgung steht hierbei immer im Fokus. 
 

Ein Tag voller Entdeckungen beim Girls & Boys Day 2024 im Eichsfeld Klinikum 

Bericht und Foto von Franziska Wehr - Foto: Chefarzt Oliver Schmid und Praxisanleiterin Petra Pflume mit Teilnehmerinnen vom Girls and Boys 
Day erläutern eine Narkose anhand einer Übungspuppe 
 

Am Donnerstag, den 25.04.2024 öffnete das Eichsfeld Klinikum seine Türen für eine Gruppe von 13 Schülerinnen und Schüler, 
die einen faszinierenden Einblick in die Welt der Medizin erhielten. Der Girls & Boys Day bot die Möglichkeit, verschiedene 
Abteilungen im Klinikum hautnah zu erleben und einen Einblick in die spannenden Berufe im Gesundheitswesen zu erhalten. 
 

Von der Pflege bis zum Labor, von der Anästhesie und OP bis zur Kardiologie und Gastroenterologie - die Kinder hatten die 
Gelegenheit, die Vielfalt der medizinischen Versorgung zu erkunden. Einige von ihnen durften aktiv auf den Stationen mithel-
fen, Patient*innen zu betreuen und den Alltag des Pflegepersonals kennenzulernen.  
 

Andere wiederum hatten die Gelegenheit, live bei der Anästhesie einer Operation zuschauen 
zu dürfen. Besonders aufregend war für einige Teilnehmende die Möglichkeit, unter fach-
kundiger Anleitung selbst Hand bei einem „Chirurgischen Eingriff“ am Hühnerschenkel an-
zulegen. Professionell wurde der Schenkel mit einem Skalpell aufgeschnitten und „die 
Wunde“ anschließend mit Nadel und Faden wieder verschlossen. Diese Erfahrungen werden 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und könnten vielleicht sogar den Grundstein für 
zukünftige Karrieren im medizinischen Bereich legen. 
 

Den Abschluss des Tages bildete ein Erste-Hilfe-Kurs, den Chefarzt Dr. med. Schmid durch-
führte, der den Kindern wichtige Fähigkeiten und Kenntnisse vermittelte, um in Notfallsitua-
tionen richtig reagieren zu können. 
 

"Der Girls & Boys Day im Krankenhaus war ein voller Erfolg. Wir sind stolz so viele Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu haben die sich für die Kids ins Zeug gelegt haben", betonte Clau-
dia Reich, Pressesprecherin am Eichsfeld Klinikum. "Wir hoffen, dass der Tag den Kindern 
nicht nur Spaß gemacht hat, sondern vielleicht auch ihr Interesse an der Medizin oder Pflege 
geweckt hat. Vielleicht sogar direkt bei uns im Eichsfeld Klinikum, wir würden uns freuen, 
wenn der ein oder andere in ein paar Jahren Teil unserer EK-Familie wird“. sagte Reich 
abschließend. 
 

SPZ Reifenstein unter neuer Leitung 

Bericht und Foto von Franziska Wehr, Foto: v.l.n.r.: Dr. Gregor Bett, Nicole Kahl, Dr. med. Dietlind Klaus  
 

Nach einer bemerkenswerten Karriere und unermüdlichem Einsatz tritt 
Frau Dr. Dietlind Klaus als Chefärztin im Sozialpädiatrischen Zentrum 
im Eichsfeld Klinikum in den wohlverdienten Ruhestand. 
 

Ihre Führung und ihre bedeutenden Beiträge haben das SPZ in Reifen-
stein geprägt und die Gesundheit von unzähligen Kindern und ihren Fa-
milien maßgeblich verbessert. 
 

In den vergangenen 32 Jahren im SPZ setzte Frau Dr. Klaus unzählige 
Meilensteine in der Sozialpädiatrie im Eichsfeld. Im Jahr 2002 etablierte 
Sie beispielweise die Autismus Diagnostik, sowie im Jahr 2011 die 
Sprechstunde für frühregulatorische Störungen (Schreibaby). Nicht zu-
letzt arbeitete Dr. Klaus eng mit dem SPZ der UMG zusammen und 
führte in Zusammenarbeit die interdisziplinäre Sprechstunde für Kind-
erneurologie und –orthopädie ein. 
 

„Ich habe die damalige Entscheidung meine eigene Praxis aufzugeben nie bereut. Im SPZ Reifenstein habe ich arbeitsreiche 
und intensive Jahre erlebt. Aber dafür war meine Zeit hier in diesem außergewöhnlichen und tollen Team immer erfüllend und 
bereichernd.“ betonte Dr. Klaus im Rahmen ihres Abschiedssymposiums in dieser Woche. „Ich bin dankbar auf so ein erfülltes 
Arbeitsleben zurückblicken zu dürfen.“ berichtete Dr. Klaus sichtlich ergriffen. 
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Das Team des Sozial Pädiatrischen Zentrums sowie das gesamte Eichsfeld Klinikum dankt Dr. Klaus für ihre langjährige 
Führung und ihren Einsatz und wünscht ihr aufs Herzlichste alles Gute für den wohlverdienten Ruhestand. 
 

Schon vor Jahren bemühte sich Dr. Klaus um eine Nachfolgerin. Frau Nicole Kahl die nun als neue Chefärztin im SPZ agiert 
war schon über viele Jahre gemeinsam mit Frau Dr. Klaus tätig.  
Diese Zusammenarbeit zeugt von ihrem Engagement die exzellente Versorgung auch weiterhin zu gewährleisten. 
 

Frau Kahl ist jedoch keine Unbekannte im Eichsfeld. In den Jahren 2009 – 2011 und 2012 – 2013 arbeitete sie bereits in der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin im Eichsfeld Klinikum. Von 2016 bis 2023 verschlug es Frau Kahl bereits ins SPZ, sie  
stellte dabei ihr Fachwissen und ihre Leidenschaft für die Sozialpädiatrie unter Beweis. In bewusster Voraussicht erwarb sie 
in der UMG die Zusatzbezeichnung Neuropädiatrie und das EEG-Zertifikat. Ihr Engagement und ihre Expertise machen sie 
zu der passenden Nachfolgerin von Dr. Klaus. 
 

"Ich fühle mich geehrt, die Leitung des Sozial Pädiatrischen Zentrums zu übernehmen und freue mich darauf, das Vermächtnis 
von Dr. Klaus fortzuführen", sagte Frau Kahl. "Gemeinsam mit unserem hervorragenden Team werde ich mich weiterhin für 
die bestmögliche Versorgung unserer jungen Patientinnen und Patienten einsetzen. Ich möchte die bestehenden Angebote 
und Kooperationen selbstverständlich fortführen. Zusätzlich möchte ich gemeinsam mit meinem Team die systemische The-
rapie etablieren, in deren Schwerpunkt auf dem sozialen Kontext psychischer Störungen liegt. 
 

Insbesondere also auf Interaktionen zwischen der Familie und dem sozialen Umfeld." betont Frau Kahl. Ein weiterer Schwer-
punkt soll auf die Erweiterung des SPZ, besonders in Anbetracht auf den Klinikneubau gelegt werden. „Ich sehe für uns einen 
großen Vorteil darin. Wir sind einerseits räumlich gesehen viel näher an der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin und der 
Neonatologie, andererseits bietet der Umzug in dem Klinikneubau einfach mehr Platz. Ziel ist es langfristig unsere Wartezeiten 
zu verringern um noch mehr Kindern und Familien im Eichsfeld und Umkreis helfen zu können.“ 
 

Im Eichsfeld Klinikum ist man stolz, eine solche Nachfolge für das SPZ gebunden zu haben und wünscht Frau Kahl alles Gute 
für die Zukunft und viel Erfolg in der weiteren Zusammenarbeit.  
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Anschrift der Verwaltung 
Gemeinde Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel 
Telefon:  036076 557-0 
FAX: 036076 557-80 
Internet: www.niederorschel.de 
E-Mail: gemeinde@niederorschel.de 
 

Sprechzeiten der Verwaltung 
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 

Termine in der Verwaltung sind grundsätzlich nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
oder in dringenden Fällen auch kurzfristig möglich.  

Durchwahl der Ämter 
Büro des Bürgermeisters: 557-21 
Hauptamt: 557-20 
Ordnungsamt: 557-27 
Standesamt: 557-28 FAX 557-82 
Einwohnermeldeamt:  
557-29 FAX 557-82 
Kämmerei: 557-30 
Kasse: 557-31 
Steuern: 557-34 
Bauamt: 557-40 
Wohnungsverwaltung: 557-25 
 
Kontaktbereichsbeamtin 
Frau Adametz 
Bergstraße 51 
37355 Niederorschel 
Sprechzeiten: 
Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon: 036076 59998 
Handy: 0152 26245309 
Polizeidienststelle Heiligenstadt: 
03606 6510

Schiedsstelle 
Gemeinsame Schiedsstelle der 
VG „Eichsfeld Wipperaue“ und 
der Gemeinde Niederorschel. Die 
Verwaltung erfolgt durch die VG 
„Eichsfeld Wipperaue“, Weststr. 
2, 37339 Breitenworbis, An-
sprechpartnerin ist Frau Seeboth, 
Telefon: 036074 77101. Informa-
tionen erhalten Sie auch über die 
Gemeinde Niederorschel, Tele-
fon: 036076 557-20. 
 
Bibliothek Niederorschel 
Marktplatz 2 
37355 Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr 
Telefon: 557 - 52 
 
Heimatstube Niederorschel 
Marktplatz 10 
37355 Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:  09:00  - 12:00 Uhr 
Telefon: 52284

Kindergärten 
Katholischer Kindergarten 
„St. Antonius“ 
OT Deuna 
Unterer Koppenhagen 93A 
37355 Niederorschel 
Telefon: 036076 253974 

Kindergarten „Gänseblümchen“ 
OT Kleinbartloff 
Am Holzweg 4 
37355 Niederorschel 
Telefon: 036076 50336 

Katholischer Kindergarten 
„St. Marien“ 
OT Niederorschel 
Aue 11 
37355 Niederorschel 
Telefon: 036076 50322 

Kindergarten „Regenbogen“ 
OT Rüdigershagen 
An der Kirche 73 
37355 Niederorschel 
Telefon: 036076 59700 

Annahmestelle für Bioabfälle 
und Abholung der Gelben  
Säcke 
Siedlung 22 G (Bauhof) 
37355 Niederorschel 
Öffnungszeiten: 
Sommerzeit: 
Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 15:00 Uhr 
Winterzeit: 
Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 15:00 Uhr 
 
Defekte Straßenlampen 
Meldungen sind während der 
Sprechzeiten der Verwaltung un-
ter 036076 557-43 möglich. 
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